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Geh hinein in die Liebe, 
die dich umfängt 
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Geh hinein in die Liebe, die dich umfängt  

 
schau hinein 
in das Innere meines Herzens 
meiner Person 
meines Wesens 
bleib nicht stehen 
beim Äußeren 
 
horche 
hinter meine Worte 
die Geist sind und Leben 
horch auf die Wirklichkeit 
hinter den Vokabeln 
 
frage 
hinter meine Taten 
die Zeichen sind und Offenbarung 
frag nach dem Warum und Weshalb 
hinter dem Wie 
 
blicke 
hinter meine Wunden 
die Heil sind für euch 
blick in die Verlassenheit 
hinter dem Kreuz 
 
lausche  
hinter das Grab 
das Auferstehung ist und Ewigkeit 
lausche in meine Gegenwart 
hinter eurem Gebet 
 
geh hinein 
in das Geheimnis meines Herzens 
das war und das ist 
in die Tür 
zu der Liebe 
die euch umfängt 
 
| P. REINHARD KÖRNER OCD 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 
am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-
all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 
 

 
 
 
 

Samstag, 29. März | Beginn der Sommerzeit 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse  
 

Sonntag, 30. März | 4. Fastensonntag (Laetare) Evangelium: Lk 15,1-3.11-32   
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  
Schmelzer 

18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> Evensong 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 

Montag, 31. März  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 1. April 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 
Mittwoch, 2. April  
 

06.00 Uhr Kinderkirche St. Pirmin Frühschicht in der Fastenzeit | anschl. Frühstück (siehe S. 10) 
08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | anschließend Frühstück im Caritashaus 
16.30 Uhr Alte Kirche  Barmherzigkeitsandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 3. April  

 

08.00 Uhr Herz Mariae  Wort-Gottes-Feier in der Fastenzeit | Raum 60plus (siehe S. 10) 
10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus | Gedenken der Verstorbenen  

Filippa Manno 
 
Freitag, 4. April  
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Hospizgottesdienst 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
 

Samstag, 5. April 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der verstorbenen Mitglieder des  

Chores Klangfarben, Albert Martini, Ev-Marie Klemmer und Katha-
rina Weis, Nikolaus Ripplinger (30er-Amt), Luzia Hampp (30er-
Amt), Franz-Josef Scholl und verstorb. Eltern, Rudi Luck, Franz 
Weidmann und Renate Agnes Müller | mitgestaltet vom Chor 
Klangfarben 

 

Sonntag, 6. April | 5. Fastensonntag Evangelium: Joh 8,1-11  
 

10.30 Uhr St. Franziskus  Wundertüte – Kirche irgendwie anders | bis 13 Uhr 
10.30 Uhr Alte Kirche   Versöhnungsgottesdienst (Eucharistiefeier) | Gedenken der Ver- 

storbenen Annemie Sax, Barbara und Konrat Sachs  
11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit des Empfangs des Sakraments der Versöhnung 
17.00 Uhr  Alte Kirche  Orgelvesper mit Jürgen Geiger, Weilheim (siehe S. 17) 
 

Die Kollekte an diesem Sonntag ist für Misereor bestimmt. 
 

Montag, 7. April | Hl. Johannes Baptist de la Salle 
 

15.30 Uhr Mathildenstift  Ökumenischer Gottesdienst 
18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 8. April  
 

09.30 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst  
09.30 Uhr Christuskirche   Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen (siehe S. 13) 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 

Mittwoch, 9. April  
 

06.00 Uhr Kinderkirche St. Pirmin Frühschicht in der Fastenzeit | anschl. Frühstück (siehe S. 10) 
08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 10. April  

 

08.00 Uhr Herz Mariae  Wort-Gottes-Feier in der Fastenzeit | Raum 60plus (siehe S. 10) 
18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus  
 

Freitag, 11. April | Hl. Stanislaus 
 

07.45 Uhr St. Josef  Ostergottesdienst des Albertus-Magnus-Gymnasiums 
10.10 Uhr St. Josef  Ostergottesdienst der Albertus-Magnus-Realschule 
16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
 

Samstag, 12. April  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse zu Palmsonntag mit Palmweihe | Familiengottes- 

dienst mit den Kommunionkindern | mitgestaltet von den Musen- 
bolden (siehe S. 11) 

 

Sonntag, 13. April | Palmsonntag Evangelium: Lk 19,28-40  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier mit Palmweihe | Gedenken der Verstorbenen der  
Fam. Karl Schmelzer, Ingbrecht und Rosmarie Haberer 
mitgestaltet von Chorklang Cäcilia (siehe S. 18) 

 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Betreuung christlicher Stätten bestimmt. 
 
Montag, 14. April  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 15. April  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus  
 

Mittwoch, 16. April  
 

06.00 Uhr Kinderkirche St. Pirmin Frühschicht in der Fastenzeit | anschließend Frühstück (siehe S. 10) 
08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 
  



|6                                                                                                                                                        Pfarrbrief 

 Für Jugendliche und Junggebliebene    Für Kinder und Familien    Triduum der Pfarrei    Und mehr… 
 

Gründonnerstag, 17. April | Letztes Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern 

 

 10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier 

 18.00 Uhr St. Franziskus  „Zeige deine Leidenschaft!“ – Das letzte Abendmahl Jesu mit  
(Unterkirche)  seinen Jüngern | Für Jugendliche u. Junggebliebene (siehe S. 12) 

 18.00 Uhr St. Michael  „Jesus feiert mit seinen Freunden“. Familiengottesdienst mit  
Wanderung und Agapefeier (siehe S. 11) 

 19.00 Uhr Alte Kirche  „Mit Jesus im Abendmahlssaal“ – Eucharistiefeier | mit dem Chor  
der Konradskirche (siehe S. 18) 

 20.00 Uhr Alte Kirche  „Wachet und betet“ – Ölbergstunde | musikalisch gestaltet von  
Kerstin Moses und Markus Bauer  

 21.00 Uhr St. Michael  Nachtanbetung (siehe S. 11) 
 

Karfreitag, 18. April | Jesu Leiden und Sterben  
 

 10.00 Uhr Barbaraheim  Kreuzwegandacht der kfd St. Hildegard in der Kapelle (siehe S. 11) 

 11.00 Uhr Herz Mariae  „Wenn wir Schweres gemeinsam tragen, wird es leichter“.  
Kreuzweg für Kinder und Familien | bis 14 Uhr (siehe S. 11) 

 15.00 Uhr Alte Kirche  „Mit Jesus auf dem Kreuzweg nach Golgota“ | Karfreitagsliturgie |  
mit Chorklang Cäcilia (siehe S. 18) 

 

Karsamstag, 19. April | Osternacht | Gott hat Jesus aus dem Tod aufgeweckt  
 

 20.00 Uhr St. Franziskus  „Der unglaubliche Ausbruch“ | Osterfeier für Jugendliche und  
Junggebliebene (siehe S. 12)  

 20.00 Uhr Krankenhaus (Wiese) „Auf-brechen“ | Familiengottesdienst (siehe S. 12) | bei schlechtem  
     Wetter in St. Michael  

 21.00 Uhr St. Josef  „Gott hat Jesus aus dem Tod aufgeweckt“ – Auferstehungsfeier  
     mit Eucharistie | mit dem Chor Klangfarben | anschließend Um- 
     trunk im Pfarrhaus (siehe S. 18)  
 

Ostersonntag, 20. April | Jesus lebt! Evangelium: Lk 24,1-12  
 

 10.30 Uhr St. Josef  Orchestermesse zum Osterfest (Eucharistiefeier) | mit Chorklang  
     Cäcilia (siehe S. 18) 
 

Die Kollekte ist für die Messdiener-, Kinder- und Jugendarbeit bestimmt. 
 

Ostermontag, 21. April | Dem Auferstandenen begegnen   
 

 09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

 10.30 Uhr St. Franziskus  „Er ist mitten unter uns!“ Ostern mit der Singschule und den  
Musenbolden (siehe S. 12) 

 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 
Dienstag, 22. April  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus  
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Mittwoch, 23. April 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Carmelina Welsch 
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 24. April 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
18.00 Uhr St. Josef  WEGgottesdienst der Kommunionkinder mit Tauferneuerung 
 

Freitag, 25. April  
 

16.00 Uhr St. Josef  Probe Erstkommunion 
16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
 

Samstag, 26. April  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen der Familie Rosar- 

Rebold, Helene Neymann, Christel Schweitzer, Raimund Selgrad 
und verstorbene Angehörige 
 

Sonntag, 27. April | Weißer Sonntag Evangelium: Joh 20,19-31   
 

10.30 Uhr St. Josef   Erstkommunionfeier  
18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> SINGO (siehe S. 19) 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Diasporakinderhilfe bestimmt. 
 

Montag, 28. April  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 29. April  
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob | Pfarrheim St. Hildegard (siehe S. 14) 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus  
 

Mittwoch, 30. April 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-
plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFARREI. 
 
 

       AKTUELL. 
 

Vorstand Pfarreirat 
 

In der Sitzung des Pfarreirates am 12. März 
wurde ein neuer Vorstand gewählt: 
1. Vorsitzende: Ulrike Becker 
2. Vorsitzende: Birgit Haberer-Bick 
Protokollantin: Tanja Stolz 
 

Pfarrbüro 
 

 
 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 
Gründonnerstag, 17. April nur vormittags 
geöffnet ist. | Ihr Pfarrbüroteam 
 

Austräger:in gesucht 
 

Wir suchen für den Bezirk Helmut-Becker-
Straße eine:n Pfarrbriefausträger:in. Es müs-
sen 18 Exemplare verteilt werden. Wenn Sie 
gerne zu Fuß in unserer Pfarrei unterwegs 
sind, dann melden Sie sich im Pfarrbüro. Wir 
sind auf Ihre Unterstützung angewiesen. Vie-
len Dank! 
 
 
 
 
 

Vortragsreihe 
 

 
 

Drei Vorträge von Pfarrer Daniel Zamilski zur 
geistlichen Vorbereitung auf die Kar- und 
Ostertage. 
 

 Montag, 14. April | Abschied und Einssein 
 Dienstag, 15. April | Tod Jesu 
 Mittwoch, 16. April | Auferweckung  
 

jeweils von 19 bis 20 Uhr in der Kapelle des 
Caritas-Altenzentrum St. Barbara, St.-
Barbara-Straße 28, 66386 St. Ingbert. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
 

Mitgliederversammlung 
 

Wir laden herzlich 
zur Mitgliederver-
sammlung des Ver-
eins zur Erhaltung 
und Restaurierung kircheneigener Gebäude 
der Kirchenstiftung St. Josef e. V. am Dienstag, 
6. Mai, um 17 Uhr, ins Pfarrhaus St. Josef ein.  
Wir – der gesamte Vorstand – freuen uns über 
eine rege Beteiligung. Tagesordnung der Mit-
gliederversammlung:  
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TOP 1     Begrüßung und Gedenken  
TOP 2     Genehmigung des Protokolls der  
 letzten Mitgliederversammlung  
TOP 3     Berichte der Vorstandsmitglieder |  

 Jahresbericht (mit Aussprache zu  
 den Berichten) 

TOP 4    Jahresrechnung 2024 
TOP 5     Bericht der Rechnungsprüfer (ggf.  
 mit Aussprache) 
TOP 6     Entlastung des Vorstands 
TOP 7     (ggf.) Wahl eines Versammlungslei- 
 ters gemäß § 8(3) Satzung 
TOP 8     Nachwahl eines Vorstandsmitglieds  
TOP 9     Anträge, Verschiedenes 
Für den Vorstand: Wolfgang Carl, 2. Vorsitzen-
der des Vereins zur Erhaltung und Restaurie-
rung kircheneigener Gebäude der Kirchenstif-
tung St. Josef e. V. 

 

Gesprächsabende 2025 
 

 
 

INGOcache 
 

Ich möchte mit Ihnen einen Stadtrundgang 
machen und Ihnen St. Ingbert von einer ande-
ren Seite zeigen. Ich nenne es INGOcache: Mit 
kulturellen und spirituellen Impulsen, Rätseln 
und Austausch erkunden wir die Innenstadt. 
Wir werden insgesamt 2 km laufen und an be-
stimmten Sehenswürdigkeiten von St. Ingbert 
Halt machen. 
 
 
 

Termin: nach Absprache 
Gesprächspartner: Andrea Agnetta, Pasto-
ralreferent 
Treffpunkt: Marktplatz 
Anmeldung bei Andrea Agnetta erforderlich: 
Tel. 0151-14879546, Email: andrea.agnetta@ 
bistum-speyer.de oder über die Homepage. 
 

Feuerzauber oder fauler Zauber? 
 

Feuriges und Zauberhaftes im Christentum. 
Wer erinnert sich nicht gerne an romantische 
Lagerfeuer in seiner Jugend, wer fühlt sich 
nicht wohl an kalten Wintertagen vor einem 
gemütlichen Kaminfeuer? Die tanzenden 
Flammen und die natürliche Wärme sind ein-
fach schön und tun gut. Und nicht nur Kinder 
schauen mit leuchtenden Augen auf die Ker-
zen am Christbaum oder das Feuerwerk am 
Silvesterhimmel. Es liegt ein Zauber in solchen 
Feuern. Auch in der Bibel und in der christli-
chen Liturgie spielt das Feuer eine Rolle. Keine 
Osternacht ohne Osterfeuer, kein Pfingstfest 
ohne die Symbolik der Feuerzungen. Während 
das Osterfeuer bis heute unmittelbar erfahrbar 
ist, wird es mit den pfingstlichen Feuerzungen 
und anderen Aussagen zum Thema in der Bi-
bel zumindest schwierig. Und schnell drängt 
sich der Verdacht auf, dass hier - bewusst oder 
unbewusst - eine Portion fauler Zauberei im 
Spiel ist. Was hat es damit auf sich? Begeben 
Sie sich auf eine spannende Spurensuche... 
Termin: Mittwoch, 14. Mai, 19.30 Uhr 
Gesprächspartnerin: Gertrud Fickinger, The-
ologin, Leiterin der KEB Saarpfalz 
Ort: Konferenzraum der KEB, Karl-August-
Woll-Str. 33 
Anmeldung bei Andrea Agnetta erforderlich: 
Tel. 0151-14879546, Email: andrea.agnetta@ 
bistum-speyer.de oder über die Homepage. 
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Solilauf 2025 
 

 
 

Solilauf feiert 20-jähriges Jubiläum - Ihre 
Ideen sind gefragt. Kaum zu glauben: Am 6. 
und 7. September feiert der Solilauf in der 
Gustav-Clauss-Anlage sein 20-jähriges Jubi-
läum! Dieses besondere Ereignis möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen feiern. Das Orgateam 
hat beschlossen, den Erlös des diesjährigen 
Solilaufs der Gesundheitsstation Guélor in 
N’Diaganiao im Senegal zu spenden. Mit dem 
Geld werden der Ausbau einer weiteren Woh-
nung für das Pflegepersonal, die Erneuerung 
der Stromversorgung und dringend benötigte 
medizinische Geräte finanziert. Der Solilauf St. 
Ingbert unterstützt damit den Verein „Freund-
schaft St. Ingbert-N’Diaganiao/Senegal“ e.V., 
der sich seit 1989 für die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen der Stadt St. Ing-
bert und der Landgemeinde N’Diaganiao ein-
setzt. Gemeinsam können wir die medizini-
sche Versorgung vor Ort verbessern - jeder 
gelaufene Kilometer zählt! Aber ein Jubiläum 
will auch gebührend gefeiert werden! Damit 
der 20. Solilauf ein ganz besonderes Fest wird, 
sind Ihre Ideen gefragt: Haben Sie Vorschläge 
für Aktionen, Programmpunkte oder beson-
dere Highlights? Wir freuen uns über kreative 
Ideen und tatkräftige Unterstützung unter 
info@solilauf.org. Und bitte merken Sie sich 
den Termin schon einmal vor. Läufer und Hel-
fer sind wie immer herzlich willkommen. Alle 
Infos wie immer unter: www.solilauf.org. | Gab-
riele Strobel 
 
 
 
 
 
 
 

       OSTERN. 
 

Fastenzeit 
 

Frühschichten  
 

Wir laden herzlich zu den Frühschichten mit 
anschließendem Frühstück in der Fastenzeit 
ein: Wir treffen uns mittwochs am 2., 9. und 16. 
April – jeweils um 6 Uhr in der Kinderkirche   
St. Pirmin.  
 

Wort-Gottes-Feiern 
 

Zur Vorbereitung auf Ostern lädt die Ge-
meinde Herz Mariae am Donnerstag, 3. und 
10. April, zur Wort-Gottes-Feier ein. Beginn ist 
jeweils um 8 Uhr im Raum 60plus. Am 10. April 
laden wir zum Abschluss zum Frühstück ein.  
 

Selbst gefärbte Ostereier 
 

Die Pfadfindergruppen färben in diesem Jahr 
am Palmsonntagswochenende für Sie wieder 
bunte Ostereier. Der Erlös wird für das Som-
merlager und einen Hike verwendet. Die Kin-
der und Jugendliche freuen sich schon darauf, 
wieder aktiv zu werden. Daher bieten sie Ihnen 
an, Eier auch auf Bestellung zu färben. Bitte 
bestellen Sie bis zum 10. April unter folgenden 
Telefonnummern:  
Birgit Greß 06894/9662236 oder   
Marc Greß 0176/84370980 
Die Eier eignen sich auch, um sie am Oster-
sonntag in ein buntes Nest zu legen oder um 
sie zu verschenken. Im Sinne der Nachhaltig-
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keit wäre es schön, wenn Sie am Palmsonntag 
einen Karton oder eine Dose für die Eier da-
beihätten. Wie in den letzten Jahren üblich, ha-
ben wir aber auch Körbchen gebastelt. Ihre 
Pfadfinder 
 

Heilige Woche  
 

 
 

Nachtanbetung in St. Michael 
 

Am Gründonnerstag, 17. April haben Sie ab 21 
Uhr in der Pirminiuskapelle Gelegenheit, die 
ganze Nacht in stiller Anbetung zu verweilen.  
 

Kreuzwegandacht 
 

Die kfd St. Hildegard lädt am Karfreitag zur 
Kreuzwegandacht in die Kapelle des Barbara-
heimes (Altenheim) ein. Beginn ist um 10 Uhr. 
 

Sammlung für die Messdiener 
 

Die traditionelle Ostersammlung der Messdie-
ner findet in diesem Jahr am Karsamstag, 19. 
April, in der Zeit zwischen 10 und 16 Uhr statt.  
Es besteht auch die Möglichkeit, zu den Got-
tesdienstzeiten in unseren Kirchen oder im 
Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten den Messdie-
ner:innen eine kleine Ostergabe vorbeizubrin-
gen. Herzlichen Dank. 
 
 
 
 
 
 

Für Kinder und Familien  
 

Von Palmsonntag bis Ostermontag finden ver-
schiedene Gottesdienste für Kinder und Fami-
lien in unserer Pfarrei statt: 
 

Palmsonntag 
 

Hosianna! Den Einzug Jesu nach Jerusalem 
feiern wir am Vorabend zu Palmsonntag um 18 
Uhr in der Alten Kirche. Der Gottesdienst wird 
von den „Musenbolden“ und den Kommunion-
kindern mitgestaltet. Im Vorfeld können die 
Kinder zu Hause Palmstöcke mit Palmzweigen 
und bunten Bändern schmücken und diese 
zum Gottesdienst mitbringen. Die Jungpfadfin-
der verkaufen dieses Jahr wieder am Palm-
sonntagswochenende selbst gefärbte Oster-
eier und auch selbst gebundene Palmsträuß-
chen.  
 

Gründonnerstag 
 

Jesus feiert mit seinen Freunden. Mit kind-
gerechten Bildern tauchen wir in das Gesche-
hen des Gründonnerstags ein. Wir feiern um 
18 Uhr einen Gottesdienst in der Kirche St. Mi-
chael. Anschließend machen wir eine kurze 
Wanderung und halten an verschiedenen Sta-
tionen an. Danach sind alle eingeladen, das 
Brot zu teilen und bei einer gemeinsamen 
Agape Zeit miteinander zu verbringen. 
 

Karfreitag 
 

Wenn wir Schweres gemeinsam tragen, 
wird es leichter. Kinder und Familien sind ein-
geladen, sich auf den Weg zu machen und den 
Spuren des Karfreitagsgeschehens hin zu Os-
tern nachzugehen. In der Zeit von 11 bis 14 
Uhr sind rund um die Kirche Herz Mariae Sta-
tionen aufgebaut, die jeder im eigenen Tempo 
betrachten und erfahren kann. Startpunkt ist 
vor dem Haupteingang der Kirche. Bringt bitte 
einen Rucksack mit. 
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Karsamstag 
 

„Auf-brechen“. Wir feiern das Fest der Aufer-
stehung um 20 Uhr auf der Wiese hinter der 
Kapelle am Kreiskrankenhaus St. Ingbert. Das 
diesjährige Osterfeuer wird von den Pfadfin-
dern entfacht. Es gibt keine Sitzplätze, ihr 
könnt euch aber einen Campingstuhl mitbrin-
gen. Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Kirche St. Michael statt. Wir informieren recht-
zeitig über die Homepage. Im Anschluss sind 
alle zur gemeinsamen Agape eingeladen. 
 

Ostern einmal anders! 
 

 
Bild: Marburger Medien 
 

Für alle, die die Ostertage einmal anders erle-
ben wollen, bieten Pastoralreferent Andrea 
Agnetta, Pfarrer Armin Hook, Diakon Carsten 
Neuheisel und Kirchenmusikerin Johanna 
Kuhn eine neue Reihe an: 
 

Zeige Deine Leidenschaft! Gründonnerstag: 
Das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jün-
gern vor seiner Passion, nicht nur im Sinne 
von Leiden, sondern auch im Sinne von Lei-
denschaft. Jesus ist Feuer und Flamme für die 
Menschen. Lassen wir uns von diesem Feuer 
anstecken! Gründonnerstag, 17. April um 18 
Uhr in der Unterkirche St. Franziskus. 
 

Der unglaubliche Ausbruch. Fertig, aus, 
Ende! Manchmal scheint es kein Happy End zu 
geben. Warum wir hoffen können, auch gegen 
alle Hoffnung. Karsamstag, 19. April um 20 Uhr 
in der Kirche St. Franziskus. 
 
 
 

Er ist mitten unter uns! Unter diesem Motto 
feiern wir am Ostermontag, 21. April, um 10.30 
Uhr in der Kirche St. Franziskus einen beson-
deren Gottesdienst, der von der Singschule  
St. Hildegard und den Musenbolden von Herz 
Mariae mitgestaltet wird. 
 

Erstkommunion  
 

 
 

„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ steht als 
Titel über unserer diesjährigen Erstkommuni-
onvorbereitung. Jeder einzelne Ton ist einzig-
artig und schön und zusammen ergeben sie 
eine Melodie. Jeder Ton hat im Lied seinen 
Platz, damit die Melodie voll zum Erklingen 
kommt. Fällt ein Ton raus, verändert sich der 
Klang. Für Gottes Melodie ist jeder Ton wich-
tig. Jedes Kind kann sich mit seinem Können 
und seinen Begabungen in die Gemeinschaft 
einbringen. So kann Gottes Melodie voll erklin-
gen und in die Welt hinausgetragen werden. 
Unsere diesjährigen Kommunionkinder feiern 
diese besondere Gemeinschaft zum ersten 
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Mal mit dem Empfang der ersten Heiligen 
Kommunion. 
 
Am 27. April empfangen 32 unserer diesjähri-
gen Kommunionkinder zum ersten Mal die 
Heilige Kommunion: 
 

Giuliano Aiello  Emilia Bauer 
Felix Bußer  Johanna Hamm 
Martha Henle  Janis Klonau 
Leo Kolling  Ida Kuhn 
Nick Marschner Leyla Miller  
Lara Neininger Matteo Primerano 
Lea Quirin  Lina Reinisch 
Louis Salloum  Lenny Schenkelberger 
Domenik Schreiner Lenie Weiland  
Johanna Witt  Enrico-Elias Zamboni  
Leo Arnold  Lina Buhmann 
Anton Funck  Ole Gregorius 
Mika Knuth  Niclas Löffler 
Mara Löwe  Mila Macaron 
Louis Pfeifer  Janina Rott  
Aurelia Sorce  Marta Müller 
 
Am 4. Mai empfangen 28 Kommunionkinder 
zum ersten Mal die Heilige Kommunion: 
 

Paula Bubel  Ben Ehrhardt 
Melina Faas  Elias Faas  
Mia Gehring  Henri Grosser 
Nils Hüpchen  Henri Jachmann 
Ben Kratz  Emily Kuhn 
Luise Luck  Amelie Riotte 
Dimitri Schagaev Carlotta Schreiner 
Lidia Weldwnken Elena Brosius 
Yoel Indriyas  Philipp Jochum  
Luisa Müller    Alina Müller  
Mayra Neis  Frida Neumann  
Elias Rubly  Nastassja Durst-Kofanova 
Tim Gries  Ida Mang  
Chayenne Wahlen Naomy Wahlen 
 
Die Kollekte bei den Erstkommunionfeiern ist 
für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes be-
stimmt. Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
reichen Segen zu diesem besonderen Tag!  

 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Wundertüte  
 

 
 

Gebetskreis  
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-
men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 
große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 
im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 
freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 3. 
und Mittwoch, 16. April um 18 Uhr in der Kon-
taktstelle St. Michael. Kontakt: Gaby Spielden-
ner (Tel. 52720), Gabi Strobel (Tel. 570670). 
 

Ökumenisches Frühstück  
 

Zum ökumenischen Frühstück laden wir Sie 
herzlich ein. Jeden zweiten Dienstag im Monat 
findet das ökumenische Frühstück um 9.30 
Uhr abwechselnd in der Christuskirche und im 
Pfarrheim St. Hildegard statt. Der nächste Ter-
min ist am 8. April in der Christuskirche. Die 
Termine finden Sie auch in der Gottes-dienst-
ordnung. Nach einer kurzen Andacht, die ab-
wechselnd von einem Mitglied unseres Pasto-
ralteams und den evangelischen Kollegen 
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vorbereitet ist, frühstücken wir gemeinsam. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Bibelteilen in Herz Mariae 
 

 
 

Wir laden ein zum Bibelteilen am Donnerstag, 
10. April um 19 Uhr im Raum 60plus. Der Einzug 
Jesu in Jerusalem (Lk, 28-40) ist das Thema der 
Gesprächsrunde. Jesus wird von seinen Jün-
gern als der erwartete Messias begrüßt.  
 

Morgenlob 
 

Das Morgenlob mit anschließendem Früh-
stück findet im April nicht wie üblich am vierten 
Dienstag im Monat, sondern erst am fünften 
Dienstag, 29. April um 8.30 Uhr statt. Die kfd-
St. Pirmin und St. Michael hofft, viele Frauen 
und Männer begrüßen zu können. 
 

Pilgern 2025 
 

 
 

Die nächste Pilgeretappe geht am 12. April 
entlang der Blies von Ottweiler nach St. Wen-
del (ca. 16 km und 380 Höhenmeter). Treff-
punkt am Bahnhof in Ottweiler. Über die ge-
nauen Abfahrts- und Ankunftszeiten werden 
alle Teilnehmer/innen bei der Anmeldung in-
formiert. Bitte bei der KEB anmelden. 

"Niemand wird mit dem Hass auf andere Men-
schen wegen ihrer Hautfarbe, ethnischen Her-
kunft oder Religion geboren. Hass wird erlernt. 
Und wenn man Hass lernen kann, kann man 
auch lernen zu lieben Denn Liebe ist ein viel 
natürlicheres Empfinden im Herzen eines 
Menschen als ihr Gegenteil" - Nelson Mandela. 
Darüber wollen wir beim Pilgern am 12.4. 
nachdenken und meditieren. Ich lade alle Inte-
ressierten herzlich ein! Ihr Pilgerpfarrer Werner 
Ripplinger 
 
 
 
 
 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

Für unsere Messdiener:innen 
 

Informationen über das Messdiener:innen-
Programm für 2025. Wir hoffen, dass unsere 
gemeinsamen Aktionen dir helfen, noch mehr 
Freu(n)de bei den Messdiener:innen zu haben. 
Du bist uns herzlich willkommen! | Das Mess-
diener:innen-Leitungsteam und Pfarrer Daniel 
Zamilski 
24. April: Ausflug in den Europa-Park 
Für alle Veranstaltungen bekommst du recht-
zeitig aktuelle Infos per Messender und Mail! 
 

Theatergruppe Musenbolde 
 

 
 

Jeden Mittwoch von 17.30 Uhr bis 20 Uhr tref-
fen sich die Kinder und Jugendlichen zu krea-
tivem Spiel im Stadtranderholungsheim Herz 
Mariae. 
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               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

kfd St. Pirmin und St. Michael (Gruppe 
Junge Frauen). Herzliche Einladung zur Füh-
rung „Marc Chagall – Die Heilige Schrift“, am 
Dienstag, 1. April, 16 - 17 Uhr, Moderne Gale-
rie, Saarbrücken. Die Führung kostet 3 Euro 
pro Person. Der Eintritt ins Museum ist diens-
tags ab 15 Uhr frei. 
 

Bus 506 | Haltestelle „Das Blau“ um 14.48 Uhr 
| Haltestelle „Peter-Eich-Straße“ um 14.49 Uhr 
| Haltestelle „Waldfriedhof" um 14.50 Uhr | 
Staatstheater Saarbrücken Ankunft um 15.29 
Uhr. Ich hoffe, dass wir vor Ort noch Karten für 
die Führung bekommen, da eine Reservierung 
leider nicht möglich ist. | Annelie Engel 
 
KDFB Herz Mariae. Herzliche Einladung zur 
Gruppenstunde am 3. April um 19 Uhr mit Pfr. 
Daniel Zamilski im Raum 60plus. Wir freuen 
uns über neue Gäste. 
 
KDFB St. Franziskus. Unsere nächste Grup-
penstunde findet am 8. April um 18 Uhr mit un-
serem Pfarrer Daniel Zamilski im Kapuziner-
saal statt. Über Gäste freuen wir uns. 
 
Tanzgruppe Mirjam. „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen“ (Mt 18,20). 
In der Karwoche, am Mittwoch, 16. April um 15 
Uhr wollen wir gemeinsam betend zu Liedern 

aus Taizé tanzen. Im Pfarrsaal St. Hildegard 
gestalten wir dazu eine stimmungsvolle pas-
sende Mitte und freuen uns über alle, die Gott 
mit uns loben, bitten und danken. 
 

Männer 
 

 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-
menkunft der Männer findet am Mittwoch, 9. 
April ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal St. Fran-
ziskus statt. 
 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 2. Ap-
ril um 15 Uhr findet im Raum 60plus unser mo-
natlicher Kaffeenachmittag statt. Bei Kaffee, 
Kuchen und Schnittchen ist viel Zeit zum Plau-
dern und Singen. Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich bei Hedi Pfeffer (Tel. 3 50 
68). 
 
Café Waldmichel. Das Kaffee ist am Mittwoch 
9. April ab 15 Uhr im Pfarrsaal St. Hildegard 
wieder geöffnet. In gemütlicher Runde lassen 
wir es uns mit hausgebackenen Kuchen, 
Schnittchen und Getränken gut gehen. Wer zu 
Hause abgeholt werden möchte, melde sich 
bitte bei Elisabeth Stauner, Tel. (06894) 
383286. 
 
Seniorennachmittag St. Josef. In diesem 
Monat findet der Seniorennachmittag im Cari-
tashaus am Freitag, 11. April um 15 Uhr statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  
 
kfd St. Pirmin und St. Michael. Am Gründon-
nerstag 17. April um 12 Uhr ist in der Stadion-
klause am Mühlwaldstadion wieder ein Tisch 



|16                                                                                                                                                        Pfarrbrief 

zum gemeinsamen Mittagessen reserviert. Die 
Katholische Frauengemeinschaft St. Pirmin 
und St. Michael freut sich auf Mitglieder und 
Nichtmitglieder. Anmeldung möglich, jedoch 
nicht erforderlich bei Marlene Jochum, Tel. 
(06894) 35683.  
 

Treff der Pfarrei 

Herzliche Einladung zum Treff der Pfarrei Hei-
liger Ingobertus in diesem Monat wieder am 
Donnerstag, 3. April. In der Zeit von 18 bis ca. 
21 Uhr haben Sie die Möglichkeit, sich in un-
gezwungener Atmosphäre an der Theke der 
Unterkirche St. Franziskus zu treffen, be-
kannte Gesichter wiederzusehen, neue Men-
schen unserer Pfarrei jeden Alters kennenzu-
lernen und ins Gespräch zu kommen. Lassen 
wir die Unterkirche St. Franziskus zur IngOase 
werden, in der sich die unterschiedlichen 
Wege des Alltags kreuzen, in der man sich 
ausruhen und austauschen kann, bevor man 
gestärkt wieder seinen Weg fortsetzt.  
 

 
 

 

           UND MEHR… 
 

Ein Abend der Sinne 
 

Musik, Wein, Fingerfood. Ein gemütlicher 
Abend bei und mit Freunden. Der Förderver-
ein St. Franziskus lädt am Freitag, 9. Mai zu ei-
nem besonderen Abend der Sinne in die Un-
terkirche St. Franziskus ein. Um 19 Uhr begrü-
ßen wir Sie mit einem Aperitif. Danach können 
Sie in lockerer Atmosphäre mit Livemusik von 

der Musikgruppe MANiAC aus Homburg fünf 
verschiedene Weine genießen, die von Cars-
ten Wagner (Weinhandel Wagner in Kirkel) 
präsentiert werden. Der Männerkochklub St. 
Michael wird dazu kleine Köstlichkeiten servie-
ren. Für diesen Abend können Sie sich für 39,- 
Euro (inklusive Mineralwasser) ab dem 29. 
März per Email an foerderverein.st.franzis-
kus@ schwarz-igb.de anmelden. Ihr Förder-
verein St. Franziskus, St. Ingbert e.V. 
 

Kath. Erwachsenenbildung     
 

Anmeldungen: Tel. (06894) 9630516 oder 
keb-saarpfalz@bistum-speyer.de 
 

Gesundheitsvormittag: Yoga auf dem Stuhl. 
„Solange wir atmen, können wir Yoga üben.“ 
Diese indische Weisheit sagt alles über das 
Wesen von Yoga aus. Doch im Alter fällt es 
manchmal schwer, auf dem Boden zu sitzen 
oder wieder aufzustehen. An diesem Punkt 
setzt dieses Angebot an. Yoga auf dem Stuhl 
ist für alle geeignet, die ihrer Gesundheit etwas 
Gutes tun und sich auch im Alter auf sinnvolle 
Weise bewegen wollen. Termin: Donnerstag, 
3. April, Zeit 1: 09.45 bis 10.45 Uhr oder Zeit 2: 
11 bis 12 Uhr. Referentin: Claudia Laval-Ar-
mand, Heilpraktikerin, Yogalehrerin. Ort: St. 
Ingbert, Malteser Hilfsdienst, Ludwigstr. 30. 
Kosten: 6 Euro. Anmeldung erforderlich: Sa-
bine Gebhardt, Tel. 0175/9329558, E-Mail: sa-
bine.gebhardt@malteser.org 
 
Veranstaltung zum Heiligen Jahr 2025. 
Online-Vortrag mit Bildern: Geflügelte Kunst-
werke: Türflügel als Bildertüren. Die ersten Bil-
der, die das Äußere christlicher Kirchen 
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geschmückt haben, waren Teil ihrer Eingangs-
türen, genauer gesagt befanden sie sich auf 
den Türflügeln. In Mailand und Rom haben 
sich solche Holzreliefs des 4. und 5. Jahrhun-
derts erhalten. Besonders berühmt sind die 
Zypressenholztüren von Santa Sabina, denn 
hier findet sich zum ersten Mal überhaupt eine 
Darstellung der Kreuzigung Christi. Solche 
Holztüren gab es wohl häufiger, sie fielen je-
doch Bränden oder Umwelteinflüssen zum 
Opfer. Dauerhafter war eine Herstellung aus 
Bronze. Solche Bildertüren finden wir in der 
Romanik etwa in Augsburg, Hildesheim oder 
Verona. Die Gotik verteilt den Schmuck lieber 
an andere Stellen des Portals, erst die Renais-
sance greift die Tradition wieder auf – und 
nach ihr sogar die Moderne (z. B. Ernst Alt). 
Termin: Montag, 28. April, 19 Uhr. Referent: 
Dr. Bernhard Wehlen. Ort: online. Kosten: 6 
Euro. Anmeldung erforderlich: KEB. 
 
Tagesfahrt Kaiserslautern und Otterberg. 
Wenig in „K-Town“ erinnert noch an die am 
Übergang über die Lauter gelegene Stadt des 
Mittelalters mit einer Kaiserpfalz Barbarossas; 
vor allem die Industrialisierung ließ die Stadt 
mit prägenden Bauten nahezu neu entstehen. 
Der Ausflug rückt aber die Kirchen in den Mit-
telpunkt. Gotisch sind die evangelische Stifts-
kirche, ursprünglich eine Prämonstratenser-
klosterkirche und im 13. und 14. Jahrhundert 
errichtet, sowie die ehemalige Minoritenkirche 
St. Martin. Dem Historismus gehören St. Maria 
und Maria Schutz an, und in die Gegenwart 
führt ein Besuch von St. Theresia. Letztere 
wurde 1994 erbaut; für die Gestaltung konnte 
man den Lichtkünstler Heinz Mack gewinnen, 
der sie in eine der buntesten Kirchen über-
haupt verwandelte. Strenge Askese bildet 
dazu den Kontrapunkt: Dazu bietet sich in der 
Umgebung das großartige romanische Zister-
zienserkloster von Otterberg an, erbaut von 
ca. 1170-1250 und als Simultankirche genutzt. 
Termin: Samstag, 17. Mai. Leitung: Dr. 

Bernhard Wehlen, Kunsthistoriker Uni. Anmel-
dung: KEB 
 
 
 

         MUSIK. 
 

Orgelvesper 
 

 

Foto: C. Recktenwald 
 

Die nächste geistliche Orgelvesper findet am 
Sonntag, dem 6. April um 17 Uhr in der Alten 
Kirche (St. Engelbert) statt. Als Organist 
konnte Jürgen Geiger aus Weilheim in 
Oberbayern gewonnen werden. Die liturgi-
sche Gestaltung der Vesper und die Textbei-
träge übernimmt Pfarrer Daniel Zamilski.  
Jürgen Geiger ist 1976 geboren und wuchs in 
einer musikalischen Familie im bayerischen 
Pfaffenwinkel auf. Er studierte an der Hoch-
schule für Musik und Theater in München und 
legte das Konzertexamen im Fach Klavier in 
der Klasse von Michael Schäfer ab. Zugleich 
erwarb er Konzertdiplome in den Fächern Or-
gel und Orgelimprovisation. Seit 2001 wirkt er 
als Kirchenmusiker in München und in Weil-
heim und konzertiert auf internationalen Po-
dien als Pianist und Organist, so in den Phil-
harmonien von Berlin, Köln und München, in 
der Elbphilharmonie in Hamburg und im Audi-
torio de Tenerife, auf verschiedenen Orgeln 
und in Kammermusikvereinigungen in Groß-
britannien, Spanien, Italien und Frankreich. 
Geiger beherrscht Klavier und Orgel mit gro-
ßer Kunst, es gibt kaum Grenzen für seine im 
Lauf der Jahre gereifte Virtuosität. Dabei ver-
fügt er nicht nur über eine stupende techni-
sche Geläufigkeit, sondern auch über 



|18                                                                                                                                                        Pfarrbrief 

Einfühlungskraft und Sensibilität. Seine CD „A 
Dream“ enthält fünf Werke, in denen Geiger 
Originalkompositionen klassischer Meister frei 
transkribiert, bearbeitet, über sie fantasiert 
und sie kompositorisch erweitert. In diesen 
Neuinterpretationen und Neuschöpfungen ge-
lingt Geiger eine Synthese zwischen dem 
Überlieferten und einer subjektiv-emotionalen 
Wiedergabe. Hinzu treten zwei eigene Kompo-
sitionen: „Variationen über Themen aus We-
bers Freischütz“ und „Tanz im Großen Saal“. 
Insgesamt versammelt die CD sieben Erstein-
spielungen – eine klingende Wirklichkeit ge-
wordener Traum „Neuer Musik“!  (Prof. Dr. 
Hans Maier, Bayerischer Kultusminister a. D.) 
 

Musik in der Heiligen Woche 
 

Die Karwoche wird an Palmsonntag mit einer 
Eucharistiefeier mit Palmweihe um 10.30 Uhr 
in der Alten Kirche eröffnet, musikalisch ge-
staltet von Chorklang Cäcilia.  
Den Abendmahlsgottesdienst an Gründon-
nerstag um 19 Uhr in der Alten Kirche wird 
musikalisch umrahmt vom Chor St. Konrad un-
ter der Leitung von Ulrike Bleif.  
Die musikalische Gestaltung der Karfreitags-
liturgie um 15 Uhr übernimmt Chorklang Cä-
cilia mit Gesängen aus dem „Messias“ von 
Georg Friedrich Händel.  
Die Osternacht in St. Josef um 21 Uhr wird 
vom Ensemble „Klangfarben“ unter der Lei-
tung von Bettina Schindler mitgestaltet.  
Chorklang Cäcilia und das Bläserensemble 
Joël Schwartz gestalten mit einer Festmesse 
von Christopher Tambling für Chor, Bläser, Or-
gel und Glockenspiel das Hochamt an Oster-
sonntag um 10.30 Uhr in St. Josef.  
Die musikalische Umrahmung des Gottes-
dienstes an Ostermontag um 10.30 Uhr in St. 
Franziskus übernimmt die Singschule St. Hil-
degard. 
 
 
 

Einweihung Glockenspiel 
 

 
 

Endlich ist es soweit: Das Glockenspiel aus der 
alten Orgel von St. Hildegard wurde von der 
Firma Heissler aus Markelsheim an die Orgel-
anlage in St. Josef angeschlossen und wird im 
Rahmen eines festlichen Gottesdienstes an 
Ostersonntag um 10.30 Uhr in St. Josef einge-
weiht. Das Glockenspiel wurde beim Einbau in 
die Hildegardorgel seinerzeit komplett aus 
Spenden bezahlt, deshalb sind besonders alle 
Spenderinnen und Spender zu diesem freudi-
gen Ereignis eingeladen. 
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Gottesdienst FÜR DICH 
 

 
Der nächste Gottesdienst FÜR DICH findet am 
Sonntag, 27. April, um 18 Uhr in der Alten Kir-
che statt: SINGO! – mit dem Schwerpunkt 
Neues Geistliches Lied. Die Lieder wird der in 
diesem Genre ausgewiesene Spezialist und 
Komponist Horst Christill begleiten. Einsingen 
bereits ab 17 Uhr in der Alten Kirche. 
 

Chöre 
 

Frauenkirchenchor Herz Mariae 
Hedi Pfeffer 
 
Chor Klangfarben 
Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-
speyer.de) | Sonja Kempf | Markus Theis, 1. 
Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 
 
Chor Canticum Novum 
Roland Roschy 
 
Singschule St. Hildegard 
Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 
Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 
 
Chorklang Cäcilia  
Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-
speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 1. 
Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 
06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 
 

Chor St. Konrad 
Ulrike Bleif 
 
Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 
Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 
Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
 
 
 

          PFARRGREMIEN. 
 

 
 
 

Verwaltungsrat  
 

Profanierungen der Kirchen St. Hildegard 
und Herz Mariae. Im Gebäudekonzept der 
Pfarrei Heiliger Ingobertus St. Ingbert wurde 
bereits im Jahr 2022 beschlossen, die Kir-
chen St. Hildegard und Herz Mariae zu pro-
fanieren und zu veräußern. Inzwischen hat 
sich ein Interessent für die Liegenschaften 
St. Hildegard und Herz Mariae gefunden. 
Die Pläne der Stadt St. Ingbert, die Kirche 
St. Hildegard zu einem Bewegungs- und 
Mehrzweckraum für die Ludwigsschule um-
zubauen, werden sich nicht umsetzen las-
sen. Daher wird die Stadt beide Projekte po-
sitiv begleiten. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir sowohl den Namen des Interessen-
ten als auch die Pläne für eine Nachnutzung 
derzeit nicht nennen können. Über die Ter-
mine der Profanierungen werden wir zeitnah 
informieren. Die Profanierungen werden mit 
dem Amt für Kirchenrecht und der Bistums-
leitung in Speyer abgestimmt, etwaige 
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Verhandlungen und Nachnutzungspläne mit 
dem Liegenschaftsamt des Bischöflichen 
Ordinariates und - im Falle von St. Hildegard 
- mit der Denkmalschutzbehörde. In den ver-
gangenen Jahren trennte sich die Pfarrei 
Heiliger Ingobertus bereits von mehreren 
Gebäuden, u.a. von der Kirche St. Konrad 
und dem Pfarrheim St. Josef, um auf die ak-
tuellen Entwicklungen der sinkenden Mit-
gliedszahlen und Kirchensteuereinnahmen 
zu reagieren. 
 

Pfarreirat 
 

Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 
unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 
Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 
(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-
rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

          GEDENKEN. 
 

 
 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

Christian Rickel † 31.01. 55 Jahre 
Brigitte Mura † 02.02. 85 Jahre 
Sylvia Kihl † 02.02. 60 Jahre 
Hannelore Bieg † 05.02. 82 Jahre 
Nina Hauck † 07.02. 43 Jahre 
Renate Matheis † 10.02. 86 Jahre 
Wolfgang Lefebre † 11.02. 73 Jahre 
Werner Kaiser † 13.02. 73 Jahre 
Luzia Hampp † 14.02. 87 Jahre 
Walter Ewerle † 17.02. 75 Jahre 
Albert Martini † 19.02. 98 Jahre 
Wiltrud Faul † 20.02. 85 Jahre 
Leni Hofmayer † 22.02. 77 Jahre 
Nikolaus Ripplinger † 23.02. 72 Jahre 
Maria Grund † 25.02. 99 Jahre 
Christl Kraus † 28.02. 85 Jahre 
Inge Simmet † 28.02. 85 Jahre 
Elisabeth Neumann † 01.03. 89 Jahre 
Mario Wachs † 02.03. 66 Jahre 
Beate Nagel † 04.03. 48 Jahre 
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NACHRICHTEN. 
 
Foodsharing-Schrank 
 

 

Andreas Heinz, Leiter Caritaszentrum Saarpfalz (3.v.l.), Bettina 
Altesleben, Staatsekretärin im saarländischen Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit (5.v.l.), und Ortsvorste-
herin Irene Kaiser (Mitte) freuten sich mit vielen weiteren Akteu-
ren über den neuen „Fairteiler“ am Treff im Gässje | Foto: Giusi 
Faragone 
 
 

Am St. Ingberter „Treff im Gässje“ wurde ein 
neuer Foodsharing-Schrank eingerichtet. Die-
sen befüllen die Ehrenamtler von Foodsharing 
täglich mit übrig gebliebenen Lebensmitteln. 
Jedermann kann sich hier bedienen. Bau und 
Pflege dieser Station sind ein Gemein-
schaftsprojekt, das vorbildlicher nicht sein 
könnte. „Als wir mit der Idee an die Caritas als 
Betreiber des ‚Treff im Gässje‘ herangetreten 
sind, waren die sofort Feuer und Flamme“, er-
zählten die „Foodsharer“ Christine Scholl und 
Nadja Morsch. Der Leiter des Caritaszentrums 
Saarpfalz, Andreas Heinz, suchte gleich nach 
Unterstützern für den Bau eines „Fairteilers“ 
und wurde beim Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend (BDKJ) fündig, der im Frühjahr 
letzten Jahres die 72-Stunden-Aktion organi-
sierte. Die Kinder der Pfarrei Heiliger Ingober-
tus haben 72 Stunden lang das Fundament für 
die Station gebaut. „Das hat total viel Spaß ge-
macht und war gar nicht so schwer“, berich-
tete der 12-jährige Joshua Viehl, eines der 
Baukinder. Er und seine Schwester Josi haben 
neben Sandschleppen und Graben auch in 
der Küche für die Verpflegung der Gruppe 

gesorgt: „Man hat sich wie ein echter Bauar-
beiter gefühlt. Es war super!“, strahlte sie. 
Gruppenleiterin Kerstin Moses bestätigte: 
„Alle Kinder waren total engagiert und hatten 
viel Spaß!“ Aber mit dem Fundament war es 
noch nicht getan. „Unsere Besucher und Mit-
arbeiter haben dann gemeinsam die Wände 
der Station errichtet. Eine tolle Gemeinschafts-
arbeit!“, lobte Andreas Heinz. Bestückt werden 
die Fächer nun regelmäßig durch die Mitarbei-
ter von Foodsharing. „Der Fairteiler ist seit ei-
nigen Monaten in Betrieb und wird sehr gut an-
genommen“, erzählte Christine Scholl. Die 
Leute kommen in Kontakt, der Schrank ist 
leicht erreichbar, die Hemmschwelle, sich zu 
bedienen, ist sehr niedrig, wie Andreas Heinz 
betonte. Vor allem müssen sich die Nutzer 
nicht wie bei anderen Hilfsangeboten anmel-
den, sondern können einfach kommen und 
schauen, was sie brauchen. Hier stehen nicht 
nur Lebensmittel, sondern auch Blumen. Das 
zeigt, dass die Menschen hier am sozialen Le-
ben teilhaben. „Ein tolles Projekt, an dem viele 
Hände mitgearbeitet haben!“, unterstrich Bet-
tina Altesleben, Staatsekretärin im saarländi-
schen Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen 
und Gesundheit. Ortsvorsteherin Irene Kaiser 
wies auf einen weiteren Pluspunkt hin: „Neben 
dem sozialen Aspekt dieses Projektes ist auch 
wichtig, dass die Lebensmittel mit dem Fairtei-
ler wertgeschätzt werden. Es macht mich 
glücklich, dass wir diesen und andere Fairtei-
ler in St. Ingbert haben!“ Auch für die noch 
fehlende Kühlung des Fairteilers ziehen alle 
Akteure bei der Suche nach einer Lösung und 
deren Finanzierung an einem Strang. Das Pro-
jekt beweist: Zusammen ist man stark und 
kann über seine Grenzen hinauswachsen! | 
Text und Foto: Stadt St. Ingbert 
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Alles hat seine Zeit 

 

Liebes Familiengottesdienstvorbereitungsteam,  
wie viele Punkte gäbe dieses Wort bei 
Scrabble? 43! Sagt zumindest Google. Wir ha-
ben am 16. März den letzten Familien-Gottes-
dienst mit euch gefeiert. Wir dürfen danke sa-
gen – und das ist nicht leicht, denn ihr habt so 
viele Gottesdienste vorbereitet, dass wir fast 
einen eigenen Gottesdienst bräuchten, um das 
alles aufzuzählen. Ihr habt nicht nur die Kinder 
und Familien begeistert, sondern auch die Er-
wachsene und sogar Senioren dazu gebracht,  

sich wieder wie Kinder zu fühlen! Ihr habt es 
geschafft, dass selbst die Ältesten wieder mit 
den Füßen wippen und das Evangelium ver-
stehen. Und dann die Umtrünke nach dem 
Gottesdienst! Wer hätte gedacht, dass man mit 
guter Laune und Kuchen die Herzen der Men-
schen im Handumdrehen gewinnen kann? Ich 
denke, ihr seid nicht nur das Familiengottes-
dienstvorbereitungsteam, sondern ihr seid 
selbst eine Art Familie geworden – damals 
schon in Herz Mariae, wo ihr angefangen habt. 
Ich bin froh darüber, dass ihr gar nicht lange 
gezögert habt und gesagt habt: Klar, wir feiern 
Familiengottesdienste auch in der Alten Kirche 
St. Engelbert – im Zentrum unserer Pfarrei! 
Danke für die vielen Erinnerungen, die ihr ge-
schaffen habt, für die Freude, die ihr verbreitet 
habt, für das Evangelium, das ihr uns nahege-
bracht habt, für die Musik und eure Kreativität 
und natürlich für Tee, Glühwein, Kaffee und 
Kuchen… Ihr wart und ihr seid ein Segen für 
uns! Und deswegen wünschen wir auch euch 
Gottes Segen auf den Wegen, die jetzt vor 
euch liegen. | Pfr. Daniel Zamilski  
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EINRICHTUNGEN. 
 
Kindertagesstätten  
 

 
 

Kindertagesstätte Herz Mariae 
 

Leiterin: Tanja Stolz 
Rockentalstr. 40  
Tel: 06894 34428 
kita.igb.herz-mariae@bistum-speyer.de 
 

Kindertagesstätte St. Franziskus 
 

Leiterin: Ursula Hornig 
Kapuzinerstr. 5 
Tel: 06894 6469 
kita.igb.st-franziskus@bistum-speyer.de 
 

Kindertagesstätte St. Hildegard 
 

Leiterin: Sandra Bayer 
Gabelsbergerstr. 1  
Tel: 06894 34002 
kita.igb.st-hildegard@bistum-speyer.de  
 

Kindertageseinrichtung St. Josef 
 

Leiterin: Teresa Mader 
Reinhold-Becker-Str. 65  
Tel: 06894 383660 
kita.igb.st-josef@bistum-speyer.de 
 

Kinderkirche St. Pirmin  
 

Leiterin: Silvana Hemmerling 
Robert-Koch-Str. 2 
Tel: 06894 36333 
kita.igb.kinderkirche@bistum-speyer.de 
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CONNECT.   
 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Telefon: 06894 92 49-0  
Telefax: 06894 92 49-20 
pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 
Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 
Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  
IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 
(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-
gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 
Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 
Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  
Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 
Telefon: 06894 9249-12 
andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 
Telefon: 06894 9249-14 
armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 
Telefon: 06894 9249-15 
carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 
Telefon: 06894 9249-22 
melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 
Telefon: 06894 9249-0 /-16 
daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-
stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-
tus.de/newsletter 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche (St. Engelbert) | Kaiserstr. 63 
Herz Mariae | Rockentalstr. 40 
St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 
St. Hildegard | Hildegardstr. 1 
St. Josef | Kaiserstr. 128 
St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime 
 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 (derzeit 
keine Vermietung) 
St. Hildegard | Gabelsbergerstr. 1 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-
Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 
Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 
Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 
Auflage: ca. 1.500 | Der Pfarrbrief erscheint in der 
Regel monatlich zum Preis von EUR 0,75.  
Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-
der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 
oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für die 
Maiausgabe (26. April bis 1. Juni) ist am 4. April.  
Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 
22. April 
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 
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	Profanierungen der Kirchen St. Hildegard und Herz Mariae. Im Gebäudekonzept der Pfarrei Heiliger Ingobertus St. Ingbert wurde bereits im Jahr 2022 beschlossen, die Kirchen St. Hildegard und Herz Mariae zu profanieren und zu veräußern. Inzwischen hat s...

